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Geschätzte Lehrende und Kursleitende 
 
Um die schweizweiten Bemühungen zu unterstützen und einen Beitrag zur Eindämmung der 
Corona-Pandemie zu leisten und gleichzeitig möglichst vielen Studierenden, Weiterbildungsteil-
nehmenden und Mitarbeitenden weiterhin das Studieren und Arbeiten vor Ort in einem sicheren 
Umfeld zu ermöglichen, gilt an der FHNW an allen Standorten die 3G-Regel (Geimpft, Genesen, 
Getestet). 
 
Seit 19. Januar 2022, gilt an der FHNW das angepasste Schutzkonzept FHNW. Dieses finden sie 
unter folgendem Link: https://www.fhnw.ch/de/medien/newsroom/news/coronavirus 
 
Beachten Sie bitte unter anderem folgende Punkte 

• Der Zutritt zu den Räumlichkeiten der FHNW ist für Studierende, Mitarbeitende und Wei-
terbildungsteilnehmende nur mit einem gültigen Nachweis eines Covid-19-Zertifikats bzw. 
eines negativen PCR-Tests der FHNW gemäss Ziff. 3.2 (nachfolgend gültiger Nachweis, 
siehe auch Ziff. 3.1.3.) gestattet (3G). 

• Das Tragen von Schutzmasken ist in allen Räumlichkeiten der FHNW Pflicht.  

• Folgende Personen dürfen sich auch mit einem gültigen Nachweis nicht in den Gebäuden 
der FHNW aufhalten:  
− Personen, die Symptome haben, welche durch das neue Coronavirus verursacht sein 
könnten oder die positiv auf das Coronavirus getestet wurden (s. Anweisungen zur Isola-
tion BAG).  
− Personen, die mit einer Person im gleichen Haushalt leben oder engen Kontakt mit einer 
Person hatten, deren Erkrankung am neuen Coronavirus bestätigt wurde (s. Anweisungen 
zur Quarantäne BAG) und die selbst nicht geimpft oder nicht genesen sind.  
 

• Studierende, Weiterbildungsteilnehmende, Mitarbeitende und Gäste halten die Schutz-
massnahmen in den Räumlichkeiten der FHNW eigenverantwortlich ein 

• Teilnehmenden, die kein 3G-Zertifikat haben, werden auf frühzeitigen Antrag an die An-
gebotsverantwortlichen – wenn möglich – alternative Optionen zur Teilnahme (synchron 
oder asynchron) angeboten. Die Alternative besteht in der Regel aus einem didaktisch 
wenig strukturierten Setting unter Voraussetzung einer hohen Selbstlernkompetenz der 
Teilnehmenden. Für die Erstellung von Leistungsnachweisen und Zertifikatsarbeiten in 
Modulen und Programmeinheiten, bei denen Präsenz vor Ort vorgesehen ist, gilt die 3 G-
Regel oder es werden auf frühzeitigen Antrag praktikable Lösungen für die betroffenen 
Teilnehmenden gesucht. 

• Lehrende können eine Schachtel Gesichtsmasken zur Abgabe an Teilnehmende in Ein-
zelfällen bei der zuständigen Sachbearbeiterin beziehen.   Stand: 31.01.2022 

http://www.fhnw.ch/covid-schutzkonzept
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